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Radiſkale und Revſsſonſsten

Die Schatten der Srbschaftssteuer
Die Leipziger Schlacht zwiſchen den ſozialdemo

kratiſchen Radikalen und Reviſioniſten hat einen kaum er
warteten Ausgang genommen die radikale Richtung iſt
geſchlagen worden Wenn man an dieſem Ergebnis der
Taktikdebatte noch einen Zweifel hegen konnte ſo wurde
er durch die Verwerfung der Berliner Reſo
lution deutlich gemacht in der dem Liberalismus der
Krieg bis aufs Meſſer erklärt werden ſollte Dieſe Reſo
kution war am Mittwoch zuſammen mit einer Reihe an
derer Reſolutionen angenommen worden Der Vorwärts
jubelte denn auch bereits daß damit der Kampf in
ſchärfſter Form gegen die Freiſinnigen eröffnet ſei Aber
er jubelte zu früh denn über Nacht beſannen ſich die Dele
gierten darauf was ſie eigentlich beſchloſſen hätten So
wurde denn eine nochmalige Abſtimmung über die Berliner
Reſolution vorgenommen und diesmal wurde ſie abgelehnt
Dieſer Beſchluß bedeutet einen Wendepunkt in der Ent
wickelung der Sozialdemokratie Er wirft die ſeit dem
Dresdener Parteitage geltenden Grundſätze der Partei über
den Haufen Damals wurden die Vertreter der milderen
Tonart die Reviſioniſten teils aus der Partei hinaus
gedrängt teils kalt geſtellt Aber der Reviſtonismus konnte
nicht tot gemacht werden Und ganz allmählich hat er in
der Partei die Oberhand erlangt Schon während der
Steuerkämpfe im Reichstage hatte die Sozialdemokratie
nicht bloß auf jeden Verſuch Obſtruktion zu treiben ver
zichtet ſondern ſie war auch für die Erbſchafts
ſteuer eingetreten Zur dritten Leſung der Erbſchafts
ſteuer war es bekanntlich im Reichstage nicht gekommen
weil der Entwurf ſchon in der zweiten Leſung mit Stumpf
n Stil abgelehnt worden war Deshalb drehte ſich in
Leipzig auch der Streit hauptſächlich darum was die Frak
tion getan hätte wenn es zur dritten Leſung gekommen
wäre Die Radikalen vertraten aus revolutionären Rück
ichten die Ablehnung die Reviſioniſten erklärten ſich für
die Annahme

Die reviſioniſtiſchen Redner haben teilweiſe ausgezeich
netes Material zur Beurteilung der herrſchenden ſozial
demokratiſchen Praxis geliefert unbekümmert um die realen
Intereſſen der Arbeiter eine Politik der grundſätzlichen Ver
neinung gegenüber dem kapitaliſtiſchen Syſtem zu ver
bigen Die Lächerlichkeit dieſer radikalen Politik hat in
e Widerſpruch der Stadthagen und Genoſſen gegen die im
de Parteiprogramm ſelbſt geforderte Erbſchaftsſteuer
en Gipfel erklommen Daß auch Genoſſe Singer ſich zum

erold einer derartigen prinzipiellen Politik machte er
e t deswegen merkwürdig weil gerade er es war der

ter anderſegtzte wie blamabel die zum Aeußerſten ge
Dene prinzipielle Politik nämlich die Obſtruktion dem

re e vorkommen müſſe Für dieſe Offenheit darf man
den Genoſſen Singer nicht minder verbunden ſein als
gK Genoſſen Molkenbuhr für die Geringſchätzung mit

ſieht Auf die große Maſſe den dummen Kerl herab

tag Fielleicht würde der Streit auf dem Leipziger Partei

wo nentſchieden geblieben ſein wenn nicht der Abgeord
e Bebel der in Dresden die Reviſioniſten ſo bitter
n hatte jetzt ſelbſt auf ihre Seite mit
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der Erklärung getreten wäre eine Ablehnung
der Erbſchaftsſteuer in dritter Leſung ſei unrichtig und
bedenklich geweſen Dieſe Erklärung Bebels entſchied
in Leipzig den Sieg der Reviſioniſten die Ablehnung der
Berliner Reſolution war nur die notwendige Konſequenz
dieſes Stimmungsumſchwunges Die erſte Folge des Leip
ziger Beſchluſſes dürfte deshalb ſein daß die Sozialdemo
kratie bei den Wahlen in der Entſcheidung zwiſchen einem
Vertreter des ſchwarzen Blocks und einem Liberalen ihre
Stimmen für den Liberalismus in die Wagſchale wirft
Aber damit allein iſt es ſchwerlich abgetan Auch im
Reichstage wird ſich die veränderte Haltung der Sozial
demokratie bemerkbar machen So wenig für abſehbare Zeit
auf eine Verwirklichung des Blocks der Linken zu rechnen
iſt ſo macht es doch einen großen Unterſchied aus ob die
Oppoſitionsparteien ſich gegenſeitig bekämpfen oder ob ſie
geſchloſſen vorgehen Jedenfalls iſt die Sozialdemokratie
von ihrer intranſigenten Haltung wie ſie in Dresden pro
klamiert wurde zurückgekommen Das wird nicht ohne prak
tiſche Wirkungen bleiben

des
zum Raisermanöver

Glückliche Landung

Der Z III deſſen mannigfachen Fahrten wir in den
letzten Wochen mit lebhafteſtem Jntereſſe gefolgt ſind deſſen
Leiden und Freuden wir miterlebten als hätten wir ſelbſt an
ſeinem Entſtehen mitgearbeitet und als ſei es für uns eine
beſondere Herzensfrage daß er Wind und Wetter trotzend
über alle Konkurrenzſyſteme triumphiere hat zum zweiten
Male die Fahrt zum Kaiſer angetreten Jns Kaiſer
manövergelände war ſeine neueſte Parole And er
reicht er dieſes ſtolze Ziel ſo hat er ſeinem unvergänglichen
Ruhmeskranze ein friſches Blatt eingefügt

Heute morgen 2 Uhr 30 Minuten als noch das Dunkel
der Nacht die Erde deckte ſtieg der unermüdliche Ringer zur

Fahrt nach Mergentheim auf Der greiſe
hatte die Führung ſelbſt übernommen

Urſprünglich war die Fahrt um eine halbe Stunde früher
angeſetzt die kleine Verzögerung trat jedoch infolgedeſſen
ein daß man auf den Grafen Zeppelin warten mußte der
um 12 Uhr im Automobil von Wiesbaden abgefahren war
Das Automobil erlitt unterwegs einen Defekt ſo daß der
Graf erſt einige Minuten vor 243 Uhr auf der Jla eintraf
Die erſten Fahrtſtunden verliefen glatt Ein Telegramm
hierzu beſagt

II Obernburg 17 Sept Z III traf 4 Ahr 30 Min
über Obernburg ein machte eine Schwenkung und fuhr
mainaufwärts weiter 4 Uhr 40 Min wurde der
Luftkreuzer bei Klingenberg geſichtet

Da gegen Sonnenaufgang ſcheint dem Luftkreuzer ein
neues bedauerliches Mißgeſchick zugeſtoßen zu ſein Noch
ſteht nicht genau feſt ob es ſich um den Z III handelt
doch muß man der Oertlichkeit zufolge leider annehmen daß
er es wirklich iſt dem die Havarie zugeſtoßen iſt die in
folgendem Telegramm gemeldet wird

Merchingen 17 Septbr Heute früh 6 Uhr wurde ein
Luftſchiff man glaubt daß es Z III war geſichtet Es
verſuchte zu landen Aus dem Ballon wurde gerufen in
welcher Gegend man ſich befinde Um wieder in die Höhe
zu ſteigen mußte das Luftſchiff Vallaſt auswerfen es wurde
dann noch beobachtet daß es ſich in den Bäumen eines nahe
gelegenen Waldes verfing Weitere Beobachtungen konnten
nicht gemacht werden da über die ganze Manövergegend
dichter Nebel ausgebreitet iſt Man fand einige Aluminium
röhren auf Es iſt nicht bekannt ob es ſich um Z III oder
Groß II handelt

Bei der Unſicherheit die immerhin dieſer Nachricht an
haftet ſteht alſo noch zu hoffen daß es nicht das Zeppelin

gleich wir auch dem Groß II ein ſolches Miß
geſchick nicht wünſchen ſo erwarten wir doch feſt
und wünſchen heiß daß der alte Graf auch diesmal als
Sieger der Lüfte vor ſeinem Kaiſer landen kann

Kurz vor Redaktionsſchluß geht uns folgende Nachricht
aus dem Manövergelände zu die gewiß allgemeine
Freude hervorrufen dürfte Der Luftkreuzer Z III iſt
glücklich an ſeinem Beſtimmungsort gelandet Es wird
gedrahtet

um 9 Uhr hier gelandet Er ſoll unterwegs bei Kraut
heim einen Unfall erlitten haben in dem er zwiſchen
zwei Bäume geriet und drei Alluminium

Z III

luftſchiff iſt das in dem Walde hängen blieb Wenn

wirklichen wird wiſſen wir nicht

innigſte zu wünſchen

I Mergentheim 17 Sept J III iſt heute morgen
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röhren verlor Der Schaden iſt jedoch nicht erheblich
denn das Schiff konnte die Weiterfahrt unbehindert fort
ſetzen

Wir verweiſen im übrigen auf den betreffenden Manöver
artikel in dieſer Nummer

hheceees2
Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

m Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich hat wie die
Neue Freie Preſſe meldet dem deutſchen Geſandten in

Bukareſt v Kiderlen Wächter das Großkreuz des
Leopoldsordens verliehen Herr von Kiderlen iſt einer
unſerer fähigſten Diplomaten der eine Reihe von Jahren
gemeinſam mit dem jetzt verblichenen Herrn von Holſtein
Politik im Bismarckiſchewm Sinne trieb Ein diplomatiſches
Meiſterſtück v Kiderlens war auch die Beilegung der Caſa
blanca Affäre in einem für das Deutſche Reich durchaus
ehrenvollen Sinne Herr von Kiderlen fand eine Löſung
die von der Preſſe al ler Parteiſchattierungen gut geheißen
wurde Ob die Nachricht die im Sommer durch Berliner
Zeitungen ging Herr von Kiderlen ſei zum Nachfolger des
Staatsſekretärs von Schoen auserſehen ſich in Bälde ver

Jns Auge gefaßt
war ſ Zt die Berufung dieſes hochbefähigten Politikers
Daß Herr von Kiderlen Wächter bald auf einen Poſten ge
langen möge wo ſich ihm ein größeres Arbeitsfeld bietet
als in der rumäniſchen Hauptſtadt wäre ein Ziel aufs

Dernburg
Gegen den Staatsſekretär Dernburg führt die agrariſche

D Tagesztg ſeit einiger Zeit aus irgend welchen Gründen
Se Feldzug Jn ihrem geſtrigen Abendblatt ſchreibt das
3latt

Von ſonſt gut unterrichteter Seite wird mitgeteilt daß
der Staatsſekretär des Reichskoloniglamtes Dernburg nicht nur
einmal ſondern zweimal beim Reichskanzler in
Hohenfinow geweſen ſein ſoll Das eine Mal ſoll es ſich um
einen etwas ſeltſamen Brief gehandelt haben den Herr
Dernburg an eine Eiſenbahnfirma geſchrieben hat das
andere Mal um die Verſtaatlichung der Otavibahn gegen
die das Reichsſchatzamt den entſchiedenſten Widerſpruch ein
gelegt haben ſoll

Das Blatt fügt hinzu Wir geben dieſe Mitteilungen
wieder ohne unſererſeits eine Gewähr für ihre Richtigkei
zu übernehmen

Jrrlehre und Diſziplinarverfahren
Ein proteſtantiſcher Geiſtlicher ſchreibt

der Kölniſchen Ztg
Daß die Art der Diſziplinierung evangeliſcher Geiſt

licher wegen Jrrlehre unhaltbar war haben die jüngſten
Ereigniſſe in der Kirche mit gewaltigen Zungen gepredigt
Der ſtrafrechtliche Charakter den dies Verfahren hatte
tellte den von der Kirchenlehre um ſeines Gewiſſens halber
abweichenden Prediger auf die gleiche Stufe mit dem der
ſich ſittlicher oder amtlicher Vergehen wegen zu verant
worten hatte Ein Hauch mittelalterlicher Ketzergerichte
wehte aus dieſem Verfahren bei dem eine gewiſſe inqui
ſitoriſche Disziplin unverkennbar und unvermeidlich war
Die Abhilfe iſt da Zwar bringt auch die beabſichtigte
Neuerung nichts Vollkommenes aber daß der erſte die Hei
lung anbahnende Schritt geſchehen das iſt eine Tat

Bisher war es Sache der zuſtändigen Konſiſtorien
das Verfahren wegen Jrrlehre gegen einen der ihr unter
ſtellten Geiſtlichen einzuleiten Das Schickſal des Jrr
lehrers war alſo in ihre Hand gegeben Das ſoll nun
anders werden Ein neuer ein wenn man ſo will
neutralerer Gerichtshof ſoll gebildet werden der für alle
kirchlichen Angelegenheiten allein kompetent iſt Spruch

kollegium iſt ſein Name Es ſoll alſo fortan in allen
Lehrfragen endgültig entſcheiden

Die neue Geſetzesvorlage iſt unter dem 18 Auguſt den
Provinzialſynoden von Rheinland und Weſtfalen für ihre
außerordentlichen Tagungen vorgelegt worden um auf der
im Herbſt dieſes Jahres in Berlin tagenden General
verſammlung zur endgültigen Verhandlung zu kommen
Man hat ihr auf jenen Tagungen im ganzen zugeſtimmt
und nur im einzelnen Ausſtellungen erhoben So erſchien
die Ausſchaltung des General und Provinzialvorſtandes
bedenklich Von anderer Seite wurde die Heranziehung der
Lokalgemeinde und eines Pfarrers aus der Umgebung des
angeſchuldigten Geiſtlichen als durchaus wünſchenswert be
zeichnet

Jn die Hände der demnächſt tagenden General
ſyndde iſt die Verwirklichung der Vorlage gelegt Sie
ſteht vor einer großen und wahrhaftig nicht leichten Auf
gabe

Zwangsweiſe zum Ampfarzk
Von der ſtädtiſchen Polizeiverwaltung in Hann ovkr iſt in ca 50 Fällen die zwangsweiſe Vorführung von

Kindern zum Jmpfarzt angeordnet worden worüber
natürlich in den Kreiſen der Jmpfgegner große Erregung
herrſcht Das königliche Polizeipräſidium hat vor längerer
Zeit auf Anfrage mitgeteilt daß es nach der Entſcheidung
des Reichsgerichts das nach dem Jmpfgeſetz nur eine ein
malige Geldſtrafe für zuläſig erachtet eine zwangsweiſ
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Jmpfweſen unterſteht aber jetzt der ſtädtiſchen Polizeiver
waltung und dieſe hält ſich für verpflichtet mit Zwangs
maßregeln vorzugehen weil das Oberverwaltungsgericht
ſolche für zuläſſig erklärt hat Jm Jntereſſe der einheit

lichen Rechtſprechung erſcheint es ſo meint die Frkf Ztg
nicht mit Unrecht dringend geboten daß die Frage im
Parlament erörtert und einwandsfrei feſtgeſtellt wird
wie das Jmpfgeſetz auszulegen iſt Bei dem jetzigen Zuſtand

können die Jmpfgegner mit Recht geltend machen daß die
e des Jmpfgeſetzes der Polizeiwillkür über
aſſen i

Die Vengeſtaltung des ottomaniſchen Reiches
Deutſchlands Jntereſſe

Jn dem bereits von uns erwähnten Bericht des
Temps über ein Geſpräch zwiſchen dem Reichskanzler von

Bethmann Hollweg und dem franzöſiſchen Botſchafter
Cambon wird bekanntlich mitgeteilt daß verſchiedene
Fragen der allgemeinen Politik nicht berührt worden ſeien

er Temps fügt hinzu
Man gkaubt daß in Berlin die Geneigtheit beſtehe

der mit der Neugeſtaltung des ottomaniſchen Reiches be
ſchäftigten türkiſchen Regierung noch einige Zeit Kredit
zu gewähren

Es iſt aus dem Zuſammenhang ſchreibt hierzu die
Köln Ztg nicht ganz klar zu erſehen ob der Temps

dieſen Ausſpruch dem Reichskanzler in den Mund legen
will oder ob es nur die eigene Auffaſſung des Blattes über
die Stellungnahme der deutſchen Regierung zur Türkei iſt
Sollte das erſtere der Fall ſein ſo ſind die Worte des Kanz
lers ſicherlich nicht genau wiedergegeben worden Wie wir
hören hat Herr v Bethmann Hollweg in bezug auf die
Schwierigkeiten mit denen das neue Regiment in Konſtan
tinopel zu kämpfen hat nur die dringende Hoffnung aus
geſprochen daß die ottomaniſche Regierung über ſie Herr
werden und eine dauernde und befriedigende Neuordnung
der innern Zuſtände in der Türkei ſchaffen werde

Parteinachrichten
L C Die Zuſammenſtellung der Wählergruppen

im Königreich Sachſen zeitigt immer neue Schönheiten So
zeigt ſich namentlich in der Hauptſtadt Dresden wie
weit das Vierklaſſenſyſtem davon entfernt iſt ein
gerechtes Wahlrecht zu ſein Es gibt in Dresden nach er
folgtem Abſchluß der Wählerliſte 75 600 Stimmberechtigte
mit rund 171 000 Stimmen Unter ihnen befinden ſich rund
29000 Wähler 39 Proz mit 1 Stimme 29 000 Stimmen

17820 23 2 35 6008800 12 36 400 v36900 4 m 8000075 600 Wähler 171 000 Stimmen
Danach bringen die 26 Prozent der Vierſtimmenwähler

46 Proz der Geſamtſtimmen auf alſo nahe
zu die Hälfte während die Ein und Zweiſtimmen
wähler die 62 Proz der Wahlberechtigten ausmachen nur
über 64 600 Stimmen verfügen alſo von den Vierſtimmen
wählern einfach glatt an die Wand gedrückt werden Stoßen
zu letzteren nur noch 2000 Dreiſtimmenwähler ſo ſteht man
vor der empörenden Tatſache daß 22 000 Wähler über die
abſolute Stimmenmehrheit verfügen gegenüber 53 600 Wäh
lern 3 und 4 Grades

X Landtagsabgeordneter Schwartz der vor wenigen Tagen
ſein Mandat einer ſchweren Krankheit wegen niederlegte iſt wie
aus Poſen gemeldet wird am 15 d Mts geſtorben Seit 1993
war er Landtagsabgeordneter für den Wahlkreis Frauſtadt Liſſa
Er gehörte der freikonſervativen Partei an

x Infolge der Angriffe die auf der Tagung des Jung
liberalen Landesvereins in Roth bei Nürnberg gegen den Abge
ordneten Dr Caſſelmann erhoben wurden hat dieſer ſein Amt
als Vorſitzender des Zentralausſchuſſes der Vereinigten Liberalen
und Demokraten Bayerns niedergelegt Vorſitzender der libe
ralen Landtagsfraktion bleibt Dr Caſſelmann Der Rücktritt
Caſſelmanns erregt natürlich in Bayern das größte Aufſehen

FSeer und Flotte

Kaisermanöver 1909
Der vierte Manövertag

Aus Hardheim 16 Sept meldet der Mandver
serichterſtatter der Köln Ztg Heute früh ſetzte die
blaue Armee den geſtern begonnenen Angriff auf denlinken roten Flügel fort Rot hatte Nch geſtern
nachmittag mit dem 3 bayeriſchen Armeekorps und dem
zuſammengeſtellten 20 Armeekorps ohne die 39 Diviſion
die bei Waldſtetten verblieb in die Linie Rüdenthal
Ueſſigheim nördlich Hardheim zurückgezogen während die
rote Kavallerie Diviſion A bei Hettingen zur Verfügung
des roten Oberkommandos verblieb Rot lag früh um
7 Uhr mit Vorpoſten in feſten Stellungen auf den Höhen
bei Schweinberg Weikerſtetten mit der 6 und 5 Diviſion
mit dem linken Flügel bei Eiersheim mit dem Gros auf
den Höhen bei Steinfurt Külsheim Kurz nach 6 Uhr
machte das blaue bayeriſche 1 Korps von Hoöchhauſen
Gamburg aus einen energiſchen umfaſſenden Angriff Hier
kam es zu einem heftigen Kampfe dem der Kaiſer mit
Gefolge beiwohnte Auf dem linken öſtlichen Flügel von
Rot wurden bei der 5 roten Diviſion der geſtern eine
Brigade außer Gefecht geſetzt worden war noch
2 Bataillone des 14 bayeriſchen Regiments außer Jeſy
geſetzt Die bayeriſche 5 Diviſion beſtand ſomit um 9 Uhr
nur noch aus einem Regiment Bei der roten 6 r
wurde infolge Umgehung durch Blau die ganze 12 Jn
fanterie Brigade außer Gefecht geſetzt da
runter das 6 bayeriſche Regiment deſſen Chef der Kaiſer
iſt Gegen 11 Uhr kam auf der ganzen Linie das Gefecht
zum Stehen Jnzwiſchen war um 101 Uhr das rote
14 Korps mit den Anfängen in Linie Sindolzheim Altheim
eingetroffen als die 39 Diviſion von Rot mit eingriff Jn
der Begleitung des Kaiſers bemerkte man den Erzherzog
Franz Ferdinand Machmud Schewket Paſcha und zahlreiche
Fürſtlichkeiten Das rote 14 Armeekorps hat heute eine
ganz bedeutende Marſchleiſtung hinter Die Entfernung
von Rudau wo es ſich heute morgen befand bis nach Eck
feld wo es heute abend ſteht beträgt über 130 Kilometer

Bei der roten 39 Jnfanteriediviſion ſah man zum erſten
Male Maultiere die mit Munition beladen waren
Die 39 Diviſion hat wie das ganze 14 Armeekorps auchKüchen wagen eingeführt Jede Kompagnie be r einen

Küchenwagen Die Mannſchaften ſind über dieſe Neuerung
r erfreut Küchenwagen ſind ferner im 13 Armeekorps

edoch nur beim 121 Regiment eingeführt Es war inter

Vorführung zur Jmpfung nicht veranlaſſen werde Das eſſant zu beobachten wie ſypen und prattiſe ſich die Ver
pflegung der Mannſchaften durch die Küchenwagen
bewerkſtelligen läßt Jm Dorfe Altheim wurde Halt ge
macht die einzelnen Kompagnien entlang die Dorfſſtraße
verteilt und zu einer jeden mit guten Pferden beſpannten
Feldküche dirigiert Es dauerte nicht S ſo
kochte ein kräftiges Mahl Jeder Mann holte ſich
im Kochgeſchirr ſeine Ration Außerdem wurde Waſſer ge
trunken und nach kurzer Zeit trat die Truppe neu gekräf
tigt fertig zum Weitermarſch an

Der Kaiſer an der Spitze ſeines Regiments
Nach telegraphiſcher Meldung ließ der Kaiſer nach

Außergefechtſetzung der bayeriſchen 12 Jnfanterie Brigade
geſtern die Regimentsmuſik an die Spitze ſeines zu deſſen
Brigade gehörenden 6 Regiments nehmen und führte es
unter den Klängen militäriſcher Märſche perſönlich aus
ſeiner Gefechtsſtellung zurück

Kleine politiſche Uachrichten
Ausfall an Arveitslöhnen

Seit Jnkrafttreten der Tabakſteuer ſind im Königreich Sachſen
an Arbeitslöhnen 85000 Mk ausgefallen da während der
Uebergangszeit Entlaſſungen und Betriebseinſchränkungen vor
genommen wurden
Die Kieler Schloſſerinnung

Die Kieler Schloſſerinnung hat beſchloſſen die ſozial
demokratiſche Jugendorganiſation ſcharf zu be
kämpfen Die Lehrverträge ſollen künftig die Beſtimmung ent
halten daß der Lehrling ohne beſondere Erlaubnis ſeines Lehr
meiſters keinem Verein beitreten darf Tut er es dennoch ſo kann
das Lehrverhältnis ſofort aufgelöſt werden

Aus Bayern
Aus Bayern wird der Frankf Zeitung gemeldet daß im

bayeriſchen Juſtizreſſort eine Reihe von Veränderungen zu er
warten ſeien die ſich bis in das Miniſterium erſtrecken werden

re

Ausland
Der Zarenbeſuch in Jtalien
Nationaliſten und Jnternationaliſten

Rom 17 Sept Jn hieſigen politiſchen Kreiſen
verlautet daß die italieniſche Regierung
unter allen Umſtänden entſchloſſen i ſt
den Veſuch des Zaren am Quirinal
herbeizuführen Die Orientintereſſen des
Königreichs drängten zu einer baldigen Verſtändi
gung mit Rußland über alle Balkanfragen Selbſt
auf die Gefahr hin ſich mit Oeſterreich zu über
werfen ſoll eine ſolche aktive Politik inauguriert
werden

Jm tiefſten Sommerſchlafe liegt die italieniſche Politik
nicht einmal einen Hauch verſpürt man Allgemein hatte
man erwartet daß der Beſuch der engliſchen Journaliſten
in Jtalien etwas Leben in dieſe Schläfrigkeit bringen würde
Die Tatſachen ſcheinen jedoch dieſer Hoffnung widerſprochen
zu haben Jn die Oeffentlichkeit iſt bis jetzt nichts gedrungen
was man als eine Unfreundlichkeit gegen Deutſchland hätte
auffaſſen könnenr man jedoch den Tag nicht vor dem Abend loben ſoll

ſchreibt die Tägl Rundſchau ſo wollen wir bevor wir
ein endgültiges Urteil fällen den Hauptbeſuch am Garda
See erſt abwarten und uns vorläufig mit dem einzigen
politiſchen Argument beſchäftigen das die römiſche Preſſe
augenblicklich zu intereſſieren ſcheint Es iſt dies der be
kannte Zarenbeſuch Kommt er oder kommt er wiederum
nicht ſo ſchallt es durch die Blätter Man weiß nämlich
immer noch nicht ob wann und wo der Zar eintreffen wird
und man befürchtet immer noch daß die Drohungen
und Be ſchimpfungen der Sozialiſten ihn be
wegen könnten in Rußland zu bleiben Offenbar würde
aber ein ſolcher Lrilu in Jtalien eine große Enttäuſchung
hervorrufen denn zu einem engeren politiſchen Verhältnis
mit Rußland will man durchaus gelangen damit nicht
wie ſich geſtern ein Blatt ausdrückte eine gewiſſe Großmacht
auf dem Balkan noch mehr Fortſchritte mache Um daher
den Beſuch nach Kräften zu ermöglichen fordern die Blätter
die Regierung auf eventuell energiſch gegenüber den ſozia
liſtiſchen Utopiſten aufzutreten um ſo mehr als jetzt Poli
tiker den antizariſtiſchen Humbug mitmachen die ihn feier

lich und öffentlich vor ſechs e verurteilt haben Da
runter gehören ſozialiſtiſche Führer wie Turati
und Bonomi Ob dieſe Herren im Hinblick auf dieſe
nationale Entrüſtung von jeder Gegenkundgebung abſehen
werden wird man bald ſehen

Es wäre übrigens dies nicht der erſte Sieg der Natio
naliſten über die Jnternationaliſten Erſtere haben näm
lich wie verlautet bereits die Tagung zwiſchen der
italieniſchen und öſterreichiſchen Sozialdemokratie in Bologna
verhindert weil angeblich die öſterreichiſchen Genoſſen in
Trieſt zu regierungsfreundlich ſein ſollen So mußte aus
Furcht vor Feindſeligkeiten der Nationaliſten die Zuſammen
kunft verſchoben werden Falls alſo der Zar kommt
wird er entweder in Taranto oder Gasta oder gar in
Spezia empfangen werden Andere Orte dürfen kaum in
Betracht kommen

Geſterreich Ungarn in Schwierigkeiten
Die ungariſche Krife Die Chriſtlichſozialen

O Jn der ungariſchen Kriſe iſt eine Verſchär
fung zu verzeichnen Die zweiſtündige Audienz des Premier
miniſters Dr Wekerle hat zwar noch keine formelle Ent
ſcheidung gebracht ſondern Wekerle wird Ende der Woche
nochmals vor dem Kaiſer erſcheinen die Lage des ungari
ſchen Miniſteriums iſt aber äußerſt ſchwierig und der Zu
ſammenbruch der Koalition beinahe n gewor
den Die z der Lage iſt in erſter Linie auf
die überaus hohen Mehrforderungen der Kriegsverwaltung
zurückzuführen Selbſt die Summe die a zahlreichen
Streichungen übrig bleibt wird die r eider Regie
rungen egenüber den Parlamenten verſchlechtern undanentic ie Oppoſition in Ungarn ſtärken Am 28 Sop
tember tritt das ungariſche Abgeordnetenhaus zuſammenV d Pirx ett wahrſcheinlich ſeine Dem iſſiten mit
eilen wird

Die chriſtlich ſoziale Partei hielt eine längere
Konferenz ab v hauptſächlich mit den Porſtößen der

u e 3Tſchechen in Wien und in Niederöſterreich beſchäftigte Al
Reſultat dieſer Beſprechungen wurde in der Erödffnun
ſitzung des nieder öſterreichiſchen Landtags von den Chriſti
ſozialen gemeinſam mit den Deutſchnationalen und den
Großgrundbeſitzern ein Dringli keitsantrag ein
gebracht der jedoch nur ſehr platoniſche Bedeutung hat e
wird nämlich darin das BVedauern darüber aus eſprochen
daß die ſogenannte lex KoliskoAxmann die für alle Schule
in Niederöſterreich die deutſche Unterrichtsſprach
feſtſetzt noch nicht ſanktioniert wurde Der Antrag fordert
daher das Landtagspräſidium auf diesbezügliche Schritte zu
unternehmen Bürgermeiſter Lueger der während de
Parteikonferenz von einem r befallen worden war
ſich aber wieder vollſtändig erholt hatte begründete den An
trag ſelbſt Der Antrag wurde bei Abweſenheit der Sozial
demokraten einſtimmig angenommen Die chriſtlich
ſoziale Partei leitet auch eine Aktion ein die dahin geht
daß durch Landesgeſetze für alle deutſchen Kronländer deren
deutſcher Charakter feſtgeſtellt wird

Rlulay Haſids Triumpf über den Roghi
Aus Tan ger geht uns folgende Nachricht zu Mel

dungen aus Fez berichten daß die Gefangenſchaft des
Roghi auf deſſen Geſundheit einzuwirken beginnk Wie
behauptet wird hat der Roghi dem Sultan den Namen der
Bank angegeben wo er ſein Geld deponiert hat Mulay
Hafidfeiert den Sieg über den Roghi in zahl
reichen Feſtlichkeiten in ſeiner Sommerreſidenz

Vom Balkan
Meldungen aus Konſtantinopel beſagen Jn jung

türkiſchen Kreiſen wird behauptet daß der Sultan doch
im nächſten Jahre eine Auslandreiſe unternehmen
und mehreren Höfen einen Beſuch abſtatten werde Die tür
kiſchen Bedenken ſind mit dem Hinweis auf die Auslands
reiſe des Schahs von Perſien behoben worden Offiziell
werden alle Nachrichten von der bevorſtehenden Zufammen
kunft des Zaren mit dem König Ferdinand im Luſtſchloſſe
von Eudinograd dementiert

a

Wien 17 Sept Nach einer Meldung der Polttiſchen Korre
ſpondenz wird eine Gruppe von türkiſchen Abgeord
neten im November Wien Budapeſt Paris und Peters
burg beſuchen

Vom Pariſer Arbeiterſtreik
Aus Paris wird gemeldet Laut Bericht der Preſſe

drangen geſtern nachmittag 150 ſtreikende Arbeiter in eine
Werkſtatt in St Denis Sie überkletterten die Mauern der
Anſtalt und verſuchten die Arbeiter zum Ausſtand zu be
wegen Als dieſe ſich weigerten begannen die Streikenden
von einem Arbeitsſchuppen aus die Arbeiter mit Eiſenſtücken
und Steinen zu bombardieren Polizei und Gendarmerte
ſchritten ein es entſtand ein Handgemenge wobei 6 Arbeiter
verletzt wurden darunter 3 ſchwer u

Ausgewieſen
Aus Nancy wird gemeldet An ſämtliche hier befindliche
Frauensperſonen die in Tingeltangeln uſw angeſtellt r
iſt der m w ergangen Dieſe Maſſenausweiſung ſteht im Zuſammenhang mit den jüngſten
Spionageaffären Die betr Frauensperſonen wurden be
reits ſeit einiger Zeit ſcharf bewacht und man hat die
Ueberzeugung gewonnen daß ſie deutſchen Spionen Beihilfe
leiſteten Auch zahlreiche Straßenverkäuferinnen welche
gegenwärtig wegen der Ausſtellung in Nancy anweſend ſind
werden von der Polizei ſtreng bewacht

Fleine Tagesnachrichten
Fortſchritte der Tſchechen

Das öſterreichiſche Unterrichtsminiſterium forderte die Stadt
gemeinde Karbitz bei Auſſig auf für die Errichtung einer
tſchechiſchen Schule Lokalitäten beizuſtellen Jn den deut
ſchen Kreiſen Nordböhmens herrſcht die größte Entrüſtung über
dieſe Tſchechiſterungsmaßregel für die Unterrichtsminiſter Graf
Stuergkh verantwortlich gemacht wird
Roſebery und die Liberalen

Lord Roſebery erklärt in einem Vorwork zu dem jetzt
veröffentlichten Wortlaut ſeiner Glasgower Rede Nicht ich habe
dic liberale Partei verlaſſen die Liberalen ließen mich
hinter ſich ſie ſchoſſen weit voraus
Die Jrredentiſten in Südtirol

Vozen 17 Sept n der Trienter Hochverratsaffäre er
r geſtern abermals 5 Verhaftungen bekannter Jrreden
iſteJ c
Kongreſſe und Verbandstage

ſozialdemokratiſcher Parteitag
8 H Leipzig 16 Sept 1909

n der Nachmittagsverhandlung ſpricht Peus Deſſau
die Anſicht a der Antrag des Parteivorſtandes re

Generalkommiſſion dazu führt die Maifeier we Ve
verſumpfen zu laſſen inſofern als dadurch die n
wegung in den einzelnen Bezirken zerſplittern und er
Energie einbüßen würde Jch bin der Meinung daß rn
Antrag won rege Arbeiter welche nicht irre
den Lohn an die Parteikaſſe abführen ſollen nicht durch nd
bar ſein wird Es hat mich intereſſiert daß Mai
Kautsky derjenige war der die Maifeier in eine feſt

r e r r Fo d ter vo gangeip wo dieſer Verſuch gemacht wur uo Her herausgekommen ſind i Jch v
daure daß wir nicht den Mut finden er
ſagen daß die Maifeier ein Jrrtum TegnWir haben ja ſchon manchen Schritt mutig zurüc gehe
Wenn wir daher jetzt den Beſchluß ſaſſen von der A ng
abzulaſſen könnten wir in Verſammlungen und in Zei 7 aer
artikeln für den Demonſtrationszweck den wir mit der n
beabſichtigen genügend erreichen Jch bitte Sie mutig 4g
erklären daß Sie die Maifeier aufgeben Tun Sie iat
den Schritt zurück der ſich nicht als erfolgreich erwieſen wird
Lebhafter Beifall bei den Reviſioniſten Kautsk et

mit dem Ruf empfangen Jetzt kommt der intertiſche Arbeiter Große Heiterkeit Die re
nen iſt nur die eine Seite der Maifeier

llen Sie die Arbeitsruhe durchführen ſo müſſen
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derer annedaß jeder Parteigenoſſe ge
Tagelohn für ie Gemaßregelten abzugeben Wir müſſen
Felmehr an das Pflichtgefühl appellieren

igt was von den Genoſſen geleiſtet werden kann Geſtern
be ich mich gegen den Vorwurf wahren müſſen ich ver

hen das Programm der Partei heute muß ich mich ver
wdigen gegen den Vorwurf ich verkaufte die Jdeale der

Srtei und das iſt doch für den Großinquiſitor der Partei
wer anzuhören Wenn der Vorſtand dahin wirken will

h Maifeier zu einer allgemeinen zu machen ſodaß
in Vorſchlag überflüſſig wird ſo wird ſich niemand mehr
rüber freuen als ich Am erſten gehört der Proletarier
mit ſeiner Perſon ſeiner Exiſtenz und allen ſeinen Kräften

ſicht ſich ſelbſt ſondern der Sache des Proletariats
m nſere Beratungen über die Maifeier werden von den

roletariern aller Länder mit Intereſſe verfolgt werden
Sie ſehen in uns ihr Vorbild Wenn wir den Eindruck er
wecken daß wir kleinmütig ſind ſo wird das deprimierend
auf das Proletariat der ganzen Welt wirken Der Vorſitzende
Singer teilt darauf mit daß ein Schlußantrag einge
gangen ſei Anruhe Zurufe bei den Reviſioniſten
nmer wenn der Parteipapſt geſprochenzat kommt ein Schlußantrag Große Heiter
teit Der Schlußantrag wird angenommen Erneute Zu
rufe Dittmann Solingen bringt hierauf eine Reſo
lution ein in der geſagt wird

Der Parteitag erklärt daß durch die nachträglich veran
laßte Ablehnung des zunächſt angenommen geweſenen An
trages 41 in keiner Weiſe eine Abſchwächung der Reſolution
des Dresdener Parteitages über die Taktik der Partei erfolgt iſt

Es wird ſodann über den Antrag des Vorſtandes und
der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften abgeſtimmt Die
große Mehrheit ſtimmt dem Antrage zu Damit ſind auch
alle übrigen zu dem Punkte Maifeier vorliegenden Anträge
abgelehnt mit Ausnahme des einzigen der ſich auf
den Nürnberger Beſchluß bezieht Die Abſtimmung darüber
ergibt ſeine Ablehnung und damit den

dritten Sieg der Reviſioniſten

Außerhalb der Tagesordnung gibt der Geſchäftsführer
des Vorwärts Verlages Richard Fiſcher Berlin
folgende Erklärung ab Der Vorwärts hat es für ſeine
parteigenöſſiſche Pflicht gehalten eine Kritik an meinen
geſtrigen Ausführungen zu üben Jnfolgedeſſen erkläre ich
zu Protokoll

Wegen meiner Kritik des Vorwärts in der geſtrigen
Sitzung werde ich in der heutigen Nummer des Vorwärts in
einer Weiſe angegriffen daß ich es für notwendig erachte die
Aufmerkſamkeit des Parteitages darauf zu lenken Jch berufe
mich auf den ganzen Parteitag als Zeugen dafür daß ich weder
gegen den Vorwärts noch deſſen Redaktion irgendwie ein
Wort gebraucht habe das als Beleidigung hätte aufgefaßt
werden können Jch habe als Mitglied des Parteitages ledig
lich von meinem Rechte der Kritik Gebrauch gemacht ob dieſe
berechtigt iſt oder nicht iſt gleichgültig Jch proteſtiere gegen
den unqualifizierharen Angriff des Vorwärts unter der Ueber
ſchrift Stank und kann konſtatieren daß eine große Anzahl
Delegierter mit dieſem Proteſt einverſtanden iſt

Der Parteitag geht dann zur Beratung der

Reichsverſicherungsordnung
und der dazu vorliegenden Anträge über Nachdem die
drei Referenten den auf ſie entfallenen Teil der Reichsver
ſicherungsordnung im Sinne der Leitſätze beſprochen haben
wird die weitere Verhandlung auf morgen früh vertagt

e

PDrovinzial Nachrichten

Zeppelins Dank
J Delitzſch 16 Sept Auf die Benachrichtigung daß der

Magiſtrat der neuen Straße auf dem Terrain des Eiſenbahnbau
ereins den Namen ZeppelinStraße gegeben hat iſt vom Grafen
Rppelin folgende Antwort eingegangen

Friedrichshafen 9 September
An den hohen Magiſtrat der Stadt Delitzſch

Durch die mir mit Schreiben Nr 1410 mitgeteilte Abſicht
s hohen Magiſtrats zur Erinnerung an den Flug des Z III
iber Delitzſch ſowie aus Anlaß meiner perſönlichen Durchfahrt
durch Jhre Stadt einer neuen in der Richtung auf Leipzig Bitter
d verlaufenden Straße meinen Namen beizulegen fühle ich
ich außerordentlich geehrt und ich bitte meinen wärmſten und
rgebenſten Dank für dieſe hohe Auszeichnung entgegennehmen zu

vellen Mit vorzüglicher Hochachtung
u gez G v ZeppelinT 7 e

e n

n da nienale f Wirkungen ine Elitſchages
Markſuhl 16 Sept Es iſt faſt unglaublich welche Ver

wüſtungen der Blitz im ganzen Hauſe des Briefträgers Thiel an
gerichtet hat Jn der Unter und Oberſtube ſind Decken und Wände
durchgeſchlagen die Möbel ſind zum Teil zertrümmert der Stuhl
auf dem Thiel während des Gewitters geſeſſen iſt zerſplittert
die Fenſter ſind ſämtlich gebrochen und eines derſelben iſt auf den
Hof geſchleudert worden ein Brett der Fenſterbekleidung hat ſich
tief in eine Ofenkachel gebohrt die Uhr eine Hänge und eine
Stehlampe ſind vernichtet und teilweiſe zerſchmolzen Am
ſchlimmſten aber ſehen die Kleider aus die Thiel am eigenen
Leibe trug ſie ſind buchſtäblich in tauſend Fetzen zerſchlitzt
Die Schuhe und Strümpfe ſind zu unförmlichen Lumpen zer
riſſen Daß Thiel noch am Leben iſt iſt das wunderbarſte bei
dem ganzen Vorgang Er iſt am ganzen Körper mit Brand
wunden bedeckt die beiden Ferſen ſind aufgeſpalten Auch
der Vater der in der Oberſtube weilte iſt im Geſicht verletzt

Schuldeputation eontra Lehrerſchaft
Aſchersleben 16 Sept Gegen das freiſprechende Urteil

der Strafkammer in Halberſtadt über den Lehrer Petzold und den
verantwortlichen Redakteur des Tagesblattes Eckardt hat der
Staatsanwalt Reviſion beim Reichsgericht eingelegt Das Reichs
gerickt hat nur zu prüfen ob formelle Verſtöße in dem Verfahren
bezw in der Verhandlung vorgekommen ſind Mit dem Urteil
ſelbſt hat ſich das Reichsgericht nicht zu beſchäftigen Man darf
auf den endgültigen Ausgang des Verfahrens geſpannt ſein

Eine elfjährige Mörderin
X Gera 16 Sept Als vor acht Wochen die kleine 7 Jahre

alte Tochter des Landgerichtsdieners Schneider nach wochenlangem

Suchen tot aus der Elſter gezogen wurde da glaubte man daß
das Kind ſelbſt hineingefallen wäre Jetzt hat die elf Jahre alte
Schöler eingeſtanden daß ſie das Mädchen in die Elſter
geſtoßen habe weil ſie von ihm geſchimpft wor
den ſei

Aus Furcht vor Strafe hat das Mädchen bisher geſchwiegen
Gewiſſensbiſſe haben es jetzt zu einem Geſtändnis veranlaßt

Waſſereinbruch im Kohlenbergwerk
Kaſſel 17 Sept Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich im

Braunkohlenſchacht Sippershauſen Dort brach plötzlich
Waſſer ein wodurch 8 Bergleuten die Ausfahrt
abgeſchnitten wurde Ein Bergmann wurde getötet
drei erlitten ſchwere Verletzungen die anderen konnten ge
rettet werden

Wieder ein Todesſprung von der Gölztzſchtalbrücke
Plauen 16 Sept Wie ein hieſiges Blatt meldet

iſt die 53jährige Ehefrau des Fabrikhausmanns Seidel in
Netzſchkau von der 77 Meter hohen Göltzſchtalbrücke hinab
geſprungen Der Kopf der Unglücklichen war total zer
ſchmettert der Leib aufgeplatzt Die Frau war nervenkrank

S Nerſeburg 16 Sept Bürgermeiſter Rohde
iſt von der Gemeindevertretung der Stadt Deutſch Wilmers
dorf bei Berlin zum Kämmerer gewählt worden Wie ver
lautet beabſichtigt Herr Rohde die auf ihn gefallene Wahl
anzunehmen ſo daß Merſeburg ſich in nächſter Zeit vor die
Möglichkeit der Neuwahl eines Stadtoberhauptes geſtellt
ieht Nur ungern wird man hier in allen Kreiſen den
ürgermeiſter ſcheiden hat er es doch verſtanden ſich

in ſeiner verhältnismäßig kurzen Amtszeit als Bürgermeiſter
ſeit 1 April 1906 die Sympathien und die Hochachtung

der geſamten Bürgerſchaft zu erwerben
Zfchornewitz 16 Sept Einbruch Jn der letzten

Nacht wurde bei den Gebr Prietzſch ein großer Einbruchs
diebſtahl ausgeführt Pr hörte ein verdächtiges Geräuſch
als er nach der Urſache ſehen wollte erhielt er ganz un
erwartet einen Schlag an den Kopf der ihn für längere
Zeit beſinnungslos machte Später merkte man daß Spitz
buben die ſicher mit den Verhältniſſen vertraut waren die
Wohnung heimgeſucht hatten Mit ihnen war eine Lade
verſchwunden in der die Brüder Pr ihre Wertpapiere
Sparkaſſenbücher und grade jetzt eine größere Summe barenGeldes über 1000 Mk guſbewahrtet Die Lade wurde
ſpäter erbrochen und leer auf einem Ackerſtück aufgefunden

Wedelwitz 26 Sept Ein ernſter Anglücks
fal l trug ſich hier zu Der Tagelöhner Gottlieb Heßler
ſtürzte beim Holzaufſtecken in ſeiner Scheune zwei Meter
tief von der Leiter herab und fiel auf eine Tenne Er zog
ſich hierbei eine ſtarke Bruſtquetſchung einen Rippenbruch
und eine klaffende Kopfwunde zu Nach Anlegung eines
Notverbandes wurde der Verunglückte ins Krankenhaus
nach Eilenburg gebracht

Wegwitz 16 Sept Als Leiche gefunden
Der ſeit einigen Tagen vermißte Gutsbeſitzer Mahler
von hier iſt geſtern aus dem Schachtteiche als Leiche heraus
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gezogen worden Anſcheinend liegt Selbſtmord vor wozu
on die zerrütteten Vermögensverhältniſſe getrieben haben
ollen

9 Köſen 16 Sept Eine Erinnerung für die
Rudelsburg hat Prof Reinhardt aus Blaſewitz d Z
in Vad Köſen geſtiſtet Nämlich eine Zeichnung aus dem
Jahre 1850 den wohlbekannten ehemaligen Wirt der Burg
Samiel darſtellend Er lehnt mit verſchränkten Armen

die Schürze vor an der bekannten Spitzbogentür wartend
auf den Ruf Samiel hilf um ein Kännchen Lichtenhainer
zu bringen Es dürfte manchem von Jntereſſe ſein den
originellen Wirt von damals nochmal im Bilde zu ſehen
das ſehr ähnlich ſein ſoll

Dannefeld 16 Sept Ein Meſſerſtecher Als
hier nachts vier junge Burſchen mit zwei jungen Mädchen
von einem Tanzvergnügen auf dem Heimwege begriffen
waren kamen zwei der Burſchen wegen eines Mädchens in
Streit Der eine junge Mann ſtieß dabei dem andern vier
mal ſein Meſſer in den Leib Der Verletzte iſt ein Knecht
des Koloniebeſitzers Körtge und liegt infolge der erhaltenen
Meſſerſtiche ſehr ſchwer krank danieder Der Meſſerſtecher
der die Tat leugnet iſt in Nummer Sicher nach Klötze ge
bracht worden er iſt ein geborener Dannefelder und dient
als Knecht

Wittenberge 16 Sept Ein ſtädtiſches Elek
trizitätswerk beabſichtigt man hier einzurichten Um
beurteilen zu können ob die Nachfrage nach elektriſchem
Strom ſo groß iſt daß die geplante Errichtung eines Elek
trizitätswerkes vig enswert erſcheint und auf eine Ver
zinſung des aufzunehmenden Kapitals zu rechnen iſt ferner
in welcher Größe die maſchinelle Anlage und in welcher Aus
dehnung das elektriſche Kabelnetz hergeſtellt werden muß iſt
es erforderlich ungefähr zu wiſſen wie groß die Zahl der
Stromabnehmer iſt und wie ſich dieſe über die Stadt ver
al Deshalb hat der Magiſtrat eine Amfrage veran
taltet

Halberſtadt 16 Sept Zu den Gerüchten über
Manöverunfälle infolge bergbaulicher Anlagen
ſchreibt das Kgl Bergrevieramt Jn der Nacht vom Freitag
e Sonnabend ſetzte ein Huſar vom Thür HuſarenRegt

r 12 Torgau über die Barriere des Bruchfeldes der Con
cordiagrube bei Nachterſtedt Dabei ſtürzte er das Pferd
rannte weiter und brach das Genick Von einer ernſtlichen
Verletzung des Mannes iſt der hieſigen Bergbehörde nichts
bekannt Auch die anderen durch die Blätter teils unter
Oſchersleben teils unter Aſchersleben gebrachten Meldungen
wonach ein Sergeant und zwei Soldaten in einen verlaſſenen
Schacht geſtürzt und die beiden Soldaten ertrunken ſein
ſollen glaubt das hieſige Bergrevieramt in Zweifel ziehen
zu müſſen Wenn ſich ſolche Unfälle ereignet hätten würde
das Bergamt unbedingt benachrichtigt worden ſein

Halberſtadt 16 Sept Zigeuner auf Motor
rädern dürften das Allerneueſte ſein mit dem uns die
moderne Kultur beglückt Geſtern abend konnte man ſolche
braunen Geſellen auf dem Breitenwege ſehen Zwei Zigeuner
raſten anſcheinend von einem auswärtigen Streifzuge
heimkehrend auf ratternden Motorrädern daher und
fuhren durch die Schuhſtraße ebenſo ſchnell davon wie ſie
gekommen waren Es ſei daher doppelt Vorſicht empfohlen
Bei der Duldſamkeit mancher Behörden dem fremden Ge
ſindel gegenüber iſt es nicht ausgeſchloſſen daß die Zigeuner
demnächſt mit dem Auto auf Beute lauern Dieſe Zunft
bringt s doch noch zu etwas

Wienrode 16 Sept Einen guten Fang machte
der Gemeindediener Volkmann hier der auf der Dorfſtraße
zwei Burſchen feſtnahm die ſich ohne Kopfbedeckung
und in Strümpfen herumtrieben Die Vernehmung
der auch der Gendarmeriewachtmeiſter Meier beiwohnte
ergab daß man es mit zwei Fürſorgezöglingen der Er
ziehungsanſtalt Lindenhof bei Neinſtedt zu tun hatte
und zwar dem 15jährigen Hu ber aus Weißenfels und
dem gleichaltrigen Ackermann aus Eisleben Erſterer
iſt bereits wiederholt wegen ſchweren Einbruchs vorbeſtraft
Die Ausreißer hatten in der Freitagnacht nach Zertrümme
rung des Gitterfenſters ihrer Zelle ſich am Blitzableiter aus
dem 3 Stockwerk auf den Hof niedergelaſſen und waren
dann über die Mauer auf und davon gegangen Sofort
folgte ihr Rücktransport in die Anſtalt
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Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provpinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

Spezialhaus für feinere Glashütter UhrenA Lange Söhne und Union Glashütte Genfer Uhren modern
Zimmeruhren von Paul Maseberg Uhrmacher Gr Ulrichſtraße 48
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e 37 Jn unſerem Verlage ſind erſchienen
5 in den Text 5 der markanteſten Stellen aus den Ouvertüren 7v endels nern e Il eingeflochtenen dten 81sple en Arien Duetten Chören uſw Geſetzl geſchützt 7

bearbeitet von Sduard Mörike Kapellmeiſter des Stadttheaters in Halle a S 2
w Die vorzügliche Bearbeitung gute einführende und biographiſche Vorworte und die in den Tert eingefügten Votenbeiſpiele laſſen dieſe w

Ausgaben als die beſten der beſtehenden Operntertbücher erſcheinen und werden ihnen wohl ſehr bald allgemeine Sympathie verſchaffen 7

g Preis r ren ar 20 P 21 haben in allen Buch Musikalien und vielen PapierhandlungenJ g e sovpie im Stadt Sheater Ta z
L

Probeſtellen aus Der FreiſchützAufführung am Sonnabend den 18 September e Hen dels Operntexte
J Ouvertüre 412 u mit NotenbeispielenJ Hornthema Sesetzlieh geschützte S 9 3 D e Bisher ſind folgende Texte erſchienene m 1 Adam Poftillion von Lonjumeauu Aus 2 Auber Fra DiavoloS S 5 Beethoven Fidelio4 Boieldieu Die weiße Dame

5 Donizetti Die Regimentstochter J

S 6 Flotow Aleſſandro Strackella vert e e Martha ſtattg3 Weber 8 Kreutzer Das Nachtlager in Granada Sond
b Seitenthema des Allegro 9 Lortzing Die beiden Schützen ſtützu10 Der WMaffenſchmiechk kandi

S D Der Wildſchütz zu e9 a S 12 Uncdiner ſt t er ret ülz 13 3 Zar und ZimmermannSrſter Akt Wähl14 Meyerbeer Die Hugenotten

Platz vor einer Waldſehenke 15 Der ProphetChor 6 Robert der TeufelLandlente Viktoria Viktoria der Meiſter ſoll leben J 17 Mozart Baftien Und BaftienneDer wacker dem Sternlein den Reſt hat ge 18 Cosi fan tutte So machen es alle genehtgeben 19 Don Juan rungArie 30 Sntführung aus dem Serail ſank2 Hochzeit des Figaroe c er 22 Die Zauberflöte De TDurch die Wäl der durch die Au en 25 Nikolai Die luftigen Cleiber von Wingdſor aberS S 24 Roſſini Der Barbier von Sevilla mende25 Weber Der Freiſchütz a
zog ich leich ten Sinns da hin 2 v e hauerDurch die Wälder durch die Auen t 4 aZog ich leichten Sinns dahin

Alles was ich konnt erſchauen UnterWar des ſichern Rohrs Gewinn Gesetzlich geschützt Preis pro Nummer 20 Pfg ſtärkt
mer r rer rege e r r r r r r r r r r r r r r r r r r r r r r rr

Bernburgerstr 28Halle a S Prospekt Emptfehlungen
Tagespension für Schüler aus der Stadt und Umgegend

Fernspr 795

ſüsſeins Pensienat I Gymnasiasten u Realschüler
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Wollen Sie
gute Bezugsquellen für hauswirtſchaftliche Bedarfs
artikel aller Art erfahren dann beachten Sie den
Anzeigenteil der praktiſchen Wochenſchrift

SächſtſchThüringiſchen Hausfrau

Das Abonnement kann allwöchentlich beginnen

Keft Pfennig
frei ins Haus

Geſchäſtsſtelle Halle a Leipzigerſtraße Nr 53

De
Fort mit den teuren Zündhölzchen

Unſer Elentra Feuerzeug erſetzt dieſelben vollſtändig

Der billige Preis geſtattet Jedem die Auſchaffung
Elektra Feuerzeug Neu

es Fenerzeug der Gegen
wart Unentbehrlich für R er
hochfein vernickelt in der Weſten

taſche zu tragen
per Stück mit 1 l Metyl M 1

3 Stück M 30 79

2

z

Einſache Handhabungv Feuer Se
Verſand Nach Sethereh S rR ſendbung des Betrages S S 23Bei Boreinſentung S
20 Porto mit Sen Nachn a20 Pfg extra s zHauptkatalog mit z4000 547 zans Wo n ausund Küchengeräte Cederwaren Unren Pfelfen Muſſkwerken

Spielwaren etc gratis u an Jedermann
rcus 9 Hammesfahr zen Wald Solingen

I

Aelteste Annoncen

Expedition

Gelegenheits
Anzeigen

in denen die Adresse des Bestellers nicht genannt
sein soll werden am besten unter Chiffre aufgegeben
Solche Inserate vermitteln wir ohne Preisaufschlag
für alle hiesigen und auswärtigen Blätter schnell
geowissenhaft und verzehwiegon Orientieren Sie
sich gegebenenfalls über unsere Vorteillhaften Be
dingungen

Gr Ulrichstr 63 Telefon Nr 591

Zum Umzug
Chemisch Krinigen ſowie Auf u Amfärben

von Möbel u Dekorationsſtoffen jeder Art

K Mauersberger

Färberei und Chemiſche
Reinigungs Anſtalt
Mechaniſche Teppich Entſtäubung

und Chemiſche Teppich Rreinigung

Grösstes FEtablissement der
Pro WIinZz

b rigene Läden in Halle u div Annahmeſtellen

T Abholen u Rückliefern im Stadtgebiet
koſtenfrei

Fernſprecher 1248 und 1252
Fabrik Fernſprecher Ammendorf 20

V J u ari w J l
7Schreibarbeiten jeder Axt

legt u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungen
Nundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
Gemetiunütz Unteruehmen Beſchäftigung Stellenloſer
kräſte für Schreibe Kontor Bureauarbeit auf Stunden und

g
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auch ins Haus und nach auswärts
Feruſprecher 2794Karlſtraße 16
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